
Paris: Mann verletzt mehrere Personen mit Messer im Gare du Nord –
Polizist schiesst auf ihn
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Die Ereignisse ereigneten sich gegen 6.40 Uhr am Mittwochmorgen. Innenminister
Gérald Darmanin bedankte sich bei den Ordnungskräften „für ihre effiziente und
mutige Reaktion“.

Ein Polizist setzte am frühen Morgen des 11. Januar seine Waffe gegen eine Person ein, die
am Gare du Nord in Paris mehrere Personen mit einem Messer verletzt hatte. Der Täter griff
mehrere Reisende an, bevor er „neutralisiert“ wurde, wie Franceinfo unter Berufung auf eine
Polizeiquelle meldet. Er konnte daraufhin festgenommen werden.

„Die SNCF teilte auf Anfrage von Franceinfo mit, dass sich der Vorfall gegen 6.40 Uhr im
Inneren des Bahnhofs ereignet habe. Ein Sicherheitsperimeter wurde eingerichtet. Alle Züge
fahren normal“. Laut einer vorläufigen Bilanz wurden sechs Personen verletzt, eine davon soll
in Lebensgefahr schweben. Ach der mutmassliche Täter wurde in ein Krankenhaus
eingeliefert, nachdem die Ordnungskräfte mehrfach auf ihn geschossen hatten. Sein Zustand
ist lebensbedrohlich.

Gérald Darmanin besucht den Ort des Geschehens.
„Eine Person hat heute Morgen am Gare du Nord mehrere Personen verletzt. Er konnte
schnell neutralisiert werden. Danke an die Ordnungskräfte für ihre effiziente und mutige
Reaktion“, reagierte der Innenminister auf Twitter, der sich gegen 9 Uhr vor Ort begab. Eine
Untersuchung wurde eingeleitet und die Ermittlungen wurden der Kriminalpolizei übertragen,
so die Pariser Staatsanwaltschaft.


